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Dritter
Schiedsrichterlehrabend 

im Handballkreis 
Gütersloh

am 08. März 2024
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• Verschiedenes

→Nicht eingetragener Spieler

→Kopftreffer Torwart

• Der Torwart 

• Der Torraum

• Diskussion zum Thema: Kommunikation

• Freie Diskussionsrunde

Themen für Heute
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24 neue Schiedsrichter
Schnell-Schiedsrichter-Schein etabliert
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Termine

Erster Schiedsrichter-Lehrabend für die Saison 2024/25
Leistungskaderlehrgang ?

12. September 2024 / 18:30 - 22:00 Uhr
Gütersloher Brauhaus

Zweiter Schiedsrichter-Lehrabend für die Saison 
2024/25

Weihnachtsfeier
06. Dezember 2024 / 19:00 - 22:00 Uhr

Gaststätte Hesse in Varensell
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• Wenn Ihr ein Spiel zurückgeben müsst oder ein Angebot für eine 
Spielübernahme machen möchtet, nutzt bitte folgende E-Mail-Adressen:

• Jugendklassen des Handballkreises Gütersloh und 
Jugendkooperationsspielklassen:
ansetzerjugend@hk-guetersloh.de

• Seniorenklassen des Handballkreises Gütersloh und Damen Bezirksliga 
BI-HF/GT:
ansetzersenioren@hk-guetersloh.de

• Bezirksliga Männer BI-HF/GT:
ansetzersenioren@hk-guetersloh.de und Friedrich-Wilhelm Brink 
(fwbrink@t-online.de)

• Spiele, die auf Kreisebene stattfinden sind bis spätestens Donnerstags, 
18.00 Uhr zurückzugeben!

Spielrückgaben oder Angebote für 
Spielübernahmen

mailto:ansetzerjugend@hk-guetersloh.de
mailto:ansetzersenioren@hk-guetersloh.de
mailto:ansetzersenioren@hk-guetersloh.de
mailto:fwbrink@t-online.de
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• Die Freitermineingabe bleibt, genauso wie im HV, nun für die 
ganze Saison geöffnet.

• Bitte pflegt daher regelmäßig Eure Freitermine und tragt 
Sperrtermine aktiv nach.

• Ziel ist die deutliche Reduzierung der Spielrückgaben!

Eintragung Eurer Freitermine
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Nicht eingetragener Spieler
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KOPFTREFFER TORWART

11.03.2024 10
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Grundsätzliches

• Ziel: mehr gesundheitlicher Schutz der Torhüter*innen

• Voraussetzungen:

• Freier Wurf aus dem Spiel heraus

• Position der Werfer*innen irrelevant

• Keine Abwehrspieler*in zwischen Werfer*in und Torhüter*in (verdeckte
Würfe sind nicht relevant)

• Direkter Kopftreffer – kein Abpraller z. B. vom Arm oder Pfosten oder
Mitspieler

• Kopf der Torhüter*innen bewegt sich nicht Richtung Ball

• Strafe für die Werfer*innen: Hinausstellung

• Spielfortsetzung: Freiwurf, wenn der Ball im Toraus landet; Freiwurf für die 
Torwartmannschaft, falls der Ball bei den Angreifer*innen landet

• Bisherige Regel zur 7m-Ausführung und direktem Freiwurf mit Kopftreffern
bleiben eine Diqualifikation!

Kopftreffer Torwart
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Was ist noch wichtig?

- Kopf bewegt sich nicht absichtlich in Richtung Ball (Beispiel Heinevetter)

- Hampelmann, etc. ist erlaubt! → Normale Torwartbewegungen!

- Kein Abpraller vom Arm an den Kopf

- Lupfer auf den Kopf ist kein Treffer im Sinne der neuen Regel

• → Hinausstellung

- 7-Meter = immer Disqualifikation

→ Torwart übliche Bewegungen sind erlaubt

- Direkter Freiwurf = immer Disqualifikation

→ Abwehrspieler darf auch hochspringen!

• Es liegt in der Verantwortung des Werfers, nicht den Kopf des Torwarts zu treffen! Bitte beachtet das 
pädagogische Pfeifen in der E- und D-Jugend.
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Beispiele für Kopftreffer

Aus dem laufenden Spiel heraus:

• Spieler wirft frei und der Torwart bewegt sich nicht bzw. Torwart bewegt sich
(normale Torwartbewegung) 

→ Hinausstellung Spieler + Freiwurf TW

• Spieler wirft frei, äußert sich „jetzt werfe ich Dir in die Fresse“ / Torwart 
bewegt sich nicht bzw. Torwart bewegt sich (normale Torwartbewegung) 

→ Disqualifikation mit Bericht Spieler + Freiwurf TW

7-Meter-Situation:
• Werfer wirft an den Kopf des Torwarts, der Torwart bewegt sich nicht bzw. 

Torwart bewegt sich (normale Torwartbewegung) 
→ Disqualifikation + Freiwurf TW



THEMA

Der Torwart



bei der Abwehr im Torraum den Ball mit allen Körperteilen 

zu berühren.

Der Torwart

Es ist dem Torwart erlaubt:



Der Torwart



sich im Torraum mit dem Ball ungeachtet der für 

Feldspieler geltenden Einschränkungen zu bewegen. 

Er darf jedoch die Ausführung des Abwurfs nicht verzögern. 

Es ist dem Torwart erlaubt:

Der Torwart



Der im Torraum auf dem Boden rollende Ball bleibt „im Spiel“ und ist im Ballbesitz der 

Mannschaft des Torwarts.

Nur der Torwart darf den Ball berühren. 

Ball im Torraum



Berührt ein Mitspieler des Torwarts den im Torraum rollenden Ball, ist auf Freiwurf zu 

entscheiden.

Nimmt der Torwart den Ball auf, ist dieser „außerhalb des Spiels“ und er hat ihn wieder 

ins Spiel zu bringen. 

Bei Berührung durch einen Spieler der gegnerischen Mannschaft ist auf Abwurf zu 

entscheiden. 

Ball im Torraum
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2.47 Mannschaft WEISS möchte ein Team-Time-out beantragen. Der 
Mannschaftsverantwortliche von WEISS legt die Grüne Karte auf den Tisch vor 
den Zeitnehmer. Bevor der Zeitnehmer pfeifen kann, wirft WEISS 9 auf das Tor. 
Der Wurf wird vom Torwart SCHWARZ 12 geblockt. Der Zeitnehmer pfeift, als der 
Ball im Torraum rollt. Was ist die korrekte Entscheidung? 

a) Kein Team-Time-out möglich, weil Mannschaft WEISS nicht in Ballbesitz ist 
b) Team-Time-out für Mannschaft WEISS 
c) Die Grüne Karte wird Mannschaft WEISS zurückgegeben 
d) Das Spiel wird mit Abwurf für Mannschaft SCHWARZ wieder aufgenommen 
e) Das Spiel wird mit Freiwurf für Mannschaft WEISS wieder aufgenommen 
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2.47 Mannschaft WEISS möchte ein Team-Time-out beantragen. Der 
Mannschaftsverantwortliche von WEISS legt die Grüne Karte auf den Tisch vor 
den Zeitnehmer. Bevor der Zeitnehmer pfeifen kann, wirft WEISS 9 auf das Tor. 
Der Wurf wird vom Torwart SCHWARZ 12 geblockt. Der Zeitnehmer pfeift, als der 
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a) Kein Team-Time-out möglich, weil Mannschaft WEISS nicht in Ballbesitz ist 
b) Team-Time-out für Mannschaft WEISS 
c) Die Grüne Karte wird Mannschaft WEISS zurückgegeben 
d) Das Spiel wird mit Abwurf für Mannschaft SCHWARZ wieder aufgenommen 
e) Das Spiel wird mit Freiwurf für Mannschaft WEISS wieder aufgenommen 



Der im Torraum auf dem Boden liegende Ball ist „außerhalb des Spiels“ und ist im 

Ballbesitz der Mannschaft des Torwarts.

Nur der Torwart darf den Ball berühren. 

Ball im Torraum



Berührt ein Spieler einer der beiden Mannschaften den im Torraum liegenden Ball, 

bleibt die Spielfortsetzung immer Abwurf.

Der Torwart hat den Ball wieder ins Spiel zu bringen. 

Befindet sich der Ball in der Luft über dem Torraum, darf er unter Beachtung der 

Regeln 7:1 und 7:8 gespielt werden. 

Ball im Torraum
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2.38 SCHWARZ 3 führt einen Torwurf so unglücklich aus, dass der Ball, 
ohne einen weiteren Spieler zu berühren, im Torraum liegen bleibt. In 
diesem Moment beantragt der Mannschaftsverantwortliche von B ein 
Team-Time-out. Wie ist zu entscheiden? 
a) Der Zeitnehmer pfeift, stoppt gleichzeitig die Spielzeituhr und zeigt 

den Schiedsrichtern das Team-Time-out für Team SCHWARZ an. 
b) Der Zeitnehmer gibt dem Mannschaftsverantwortlichen von B die 

grüne Karte zurück. 
c) Spielfortsetzung mit Freiwurf für Team SCHWARZ 
d) Abwurf für Team WEISS
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2.38 SCHWARZ 3 führt einen Torwurf so unglücklich aus, dass der Ball, 
ohne einen weiteren Spieler zu berühren, im Torraum liegen bleibt. In 
diesem Moment beantragt der Mannschaftsverantwortliche von 
SCHWARZ ein Team-Time-out. Wie ist zu entscheiden? 
a) Der Zeitnehmer pfeift, stoppt gleichzeitig die Spielzeituhr und zeigt 

den Schiedsrichtern das Team-Time-out für Team SCHWARZ an. 
b) Der Zeitnehmer gibt dem Mannschaftsverantwortlichen von 

SCHWARZ die grüne Karte zurück. 
c) Spielfortsetzung mit Freiwurf für Team SCHWARZ 
d) Abwurf für Team WEISS



den Torraum ohne Ball zu verlassen und im Spielfeld 

mitzuspielen. 

Er unterliegt in diesem Fall den Spielregeln für die im Feld 

spielenden Spieler.

(mit Ausnahme der Situation in Regel 8:5 Kommentar Absatz 2).

Es ist dem Torwart erlaubt:

Der Torwart



Der Torraum gilt als verlassen, sobald der Torwart mit irgendeinem Körperteil den Boden 

außerhalb der Torraumlinie berührt. 

Fuß im Torraum, 

Fußspitze auf der 

Torraumline

= Torraum nicht 

verlassen

Fuß auf der Torraumlinie, 

Fußspitze im Spielfeld

= Torraum verlassen

Der Torwart



den Torraum mit dem nicht unter Kontrolle gebrachten Ball zu verlassen und ihn im 

Spielfeld weiterzuspielen.

Weiterspielen lassen!

Es ist dem Torwart erlaubt:

Der Torwart



ACHTUNG:

Korrektur!!!

Torwart mit Ball zurück in den Torraum! Abwurf anpfeifen!

Der Torwart



Bei der Abwehr 

den Gegenspieler 

zu gefährden! 

Es ist dem Torwart nicht erlaubt:

Der Torwart



Bei der Abwehr den Gegenspieler zu gefährden! 

Es ist dem Torwart nicht erlaubt:

Der Torwart



den Torraum mit dem unter Kontrolle gebrachten Ball zu verlassen

Achtung!

Wenn der Abwurf angepfiffen war = Freiwurf für die gegnerische Mannschaft!

1. Korrektur, Wiederholung des Abwurfs mit Anpfiff

Es ist dem Torwart nicht erlaubt:

Der Torwart



den außerhalb des Torraums am Boden liegenden oder rollenden Ball zu berühren, 

solange er sich im Torraum befindet.

Spielfortsetzung = Freiwurf!

Es ist dem Torwart nicht erlaubt:

Der Torwart



Spielfortsetzung = Freiwurf!

den außerhalb des Torraums am Boden liegenden oder rollenden Ball zu berühren, 

solange er sich im Torraum befindet.

Es ist dem Torwart nicht erlaubt:

Der Torwart



Spielfortsetzung = Freiwurf!

den außerhalb des Torraums am Boden liegenden oder rollenden Ball in den Torraum 

hereinzuholen.

Es ist dem Torwart nicht erlaubt:

Der Torwart



mit dem Ball vom Spielfeld in den Torraum zurückzugehen. 

Spielfortsetzung = Freiwurf!

Es ist dem Torwart nicht erlaubt:

Der Torwart



den sich in Richtung Spielfeld bewegenden Ball mit dem Unterschenkel oder Fuß zu 

berühren.

Spielfortsetzung = Freiwurf!

Es ist dem Torwart nicht erlaubt:

Der Torwart



Spielfortsetzung = Freiwurf!

Rollt der Ball Richtung Torauslinie, darf er ihn jedoch mit dem Fuß ins Toraus 

befördern  = Abwurf!

den sich in Richtung Spielfeld bewegenden Ball mit dem Unterschenkel oder Fuß zu 

berühren.

ACHTUNG!

Es ist dem Torwart nicht erlaubt:

Der Torwart



Ball im Tor = Tor, keine Strafe 

Fehlwurf = Wiederholung des 7-m-Wurfs, keine Strafe

Es ist dem Torwart nicht erlaubt:

bei der Ausführung eines 7-m-Wurfs die Torwartgrenzlinie (4-m-Linie) oder deren 

Verlängerung auf beiden Seiten zu überschreiten, bevor der Ball die Hand des Werfers 

verlassen hat.

Der Torwart



Solange der Torwart einen Fuß hinter oder auf der Torwartgrenzlinie am Boden hat, ist 

es ihm erlaubt, den anderen Fuß oder irgendeinen anderen Körperteil in der Luft über 

diese Linie hinauszubewegen. 

Der Torwart



Verlassen Torraum ohne Ball!!!

Situationen nach Regel 8:5 

Kommentar Absatz 2

Der Torwart



Die Regelung gilt, wenn der Torwart aus dem Torraum kommt oder in einer ähnlichen 
Position außerhalb des Torraums ist und einen frontalen Zusammenprall mit einem 
Gegenspieler verursacht. Sie gilt nicht, wenn: 
a. der Torwart in dieselbe Richtung läuft wie ein Gegenspieler; bspw. nachdem er die 

Spielfläche wieder aus der Auswechselzone betritt. 
b. der Angreifer dem Ball hinterherrennt und der Ball sich zwischen Angreifer und Torwart 

befindet. 

In solchen Situationen treffen die Schiedsrichter eine Entscheidung aufgrund ihrer 
Tatsachenentscheidung. 
Sind die Schiedsrichter in diesen Situationen überzeugt, dass der Gegenspieler ohne das 
regelwidrige Eingreifen des Torwarts den Ball erreicht hätte, ist auf 7m zu entscheiden.
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Beispiele

Torwart A hält einen Ball, der sich Richtung Spielfeld bewegt. Er rennt hinter 
dem Ball her, dieser überquert in der Luft die Torraumlinie. Um an den Ball zu 
kommen, rutscht er mit den Knien über den Kreis und bleibt mit den Füßen 
im Torraum. Den Ball unter Kontrolle hat er zu diesem Zeitpunkt nicht.

5.2 Torwart WEISS 12 steht außerhalb seines Torraums im Spielfeld. Bei einem 
Zuspiel durch einen Mitspieler setzt er beim Zurückgehen einen Fuß in den 
eigenen Torraum, während der andere Fuß noch auf dem Spielfeld steht. Wie 
ist zu entscheiden? 

a) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ 

b) Weiterspielenlassen 

c) Freiwurf für Team SCHWARZ 

d) Hinausstellung des Torwarts
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Beispiele

5.3 Torwart WEISS 12 wehrt ab und wirft sich nach dem Ball, der sich in Richtung Spielfeld 
bewegt. Er erreicht ihn, rutscht aber über die Torraumlinie hinaus und spielt erst im 
Spielfeld einem Mitspieler den Ball zu. Wie ist zu entscheiden? 

a) Freiwurf für Team SCHWARZ 

b) Weiterspielenlassen 

c) Abwurf für Team WEISS mit Anpfiff

5.4 Torwart SCHWARZ 1 wehrt einen Wurf ab. Er bemüht sich, den in Richtung Spielfeld 
rollenden Ball kurz vor dem an der Torraumlinie stehenden Spieler WEISS 15 zu erreichen, 
und schiebt ihn mit dem Fuß über die Torauslinie. Wie ist zu entscheiden? 

a) 7-Meter-Wurf für Team WEISS 

b) Freiwurf für Team WEISS 

c) Weiterspielenlassen 

d) Progressive Bestrafung von Torwart SCHWARZ 1, da er einen Gegenspieler gefährdet hat 
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Beispiele

5.5 Torwart WEISS 12 bekommt den Ball nicht unter Kontrolle. Der Ball bewegt 
sich im Torraum in Richtung Seitenlinie. Der Torwart befördert ihn mit dem Fuß 
über die Torauslinie. Wie ist zu entscheiden? 
a) Abwurf für Team WEISS 
b) Freiwurf für Team SCHWARZ 
c) Einwurf für Team SCHWARZ 
d) Progressive Bestrafung des Torwarts

5.6 Torwart WEISS 1 wehrt einen Wurf ab, der Ball rollt aber in Richtung Spielfeld, 
wo SCHWARZ 6 ihn unbehindert erwartet. Genau auf der Torraumlinie stoppt 
Torwart WEISS 1 ihn mit dem Fuß. Wie ist zu entscheiden? 
a) Abwurf für Team WEISS mit Anpfiff 
b) Progressive Strafe gegen Torwart WEISS 1 
c) Freiwurf für Team SCHWARZ 
d) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ
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Beispiele

5.12 Torwart SCHWARZ 1 hat seinen Torraum verlassen. Er springt im Spielfeld ab und fängt den von 
einem Mitspieler gespielten Ball in der Luft. Direkt danach landet er beidbeinig im eigenen Torraum. 
Wie ist zu entscheiden? 
a) Weiterspielenlassen 
b) Abwurf für Team SCHWARZ 
c) Freiwurf für Team WEISS 
d) 7-Meter-Wurf für Team WEISS 
e) Time-out 

5.13 Der Ball liegt direkt außerhalb des Torraums von Team WEISS. Torwart WEISS 1 steht innerhalb des 
Torraums und nimmt den Ball auf, um zu verhindern, dass ein gegnerischer Spieler ihn erhält. Wie ist zu 
entscheiden? 
a) Freiwurf für Team SCHWARZ 
b) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ 
c) Progressive Bestrafung von WEISS 1 
d) Nicht eingreifen, keine Regelwidrigkeit 
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Kommunikation mit Spielbeteiligten

Auszug aus der Präsentation von Pascal Vette / B-Lizenz-Trainer vom HB Bad Salzuflen
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• Was lief in der Saison besonders gut?

• Woran möchtet ihr in den letzten Spielen arbeiten?

• Wo gibt es noch Unsicherheiten oder Fragen?

• Welche Situationen sollten andere SR-Kollegen gehört 
haben?

• Lehrabend-Gestaltung / Lehrgangsorte → Feedback zur 
aktuellen Vorgehensweise

• Förderung von Junggespannen, etc.?

• Schiedsrichtergewinnung

• und vieles mehr …

Freie Diskussionsrunde
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